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Aus Sicht des Naturschutzes in Deutschland ist
das Elbegebie t zwischen Mulde- und
Saalemündung aufgrund der Naturnähe der
Elbe sowie durch das Vorhandensein großflä-
chiger, naturhaher und/oder artenreicher
Auengebiete ein “Gebiet von gesamtstaatlicher
repräsentativer Bedeutung”. Zu seinem Schutz
sind Naturschutzmaßnahmen sinnvoll und erfor-
derlich.
Der WWF Deutschland wurde daher vom
Bundesamt für Naturschutz mit dem
Naturschutzgroßprojekt “Mittlere Elbe” beauf-
tragt, welches als Zielstellung die Schaffung
eines durchgehenden Verbundes echter über-
flutbarer Auenwälder in der Mulde- bis zur
Saalemündung hat.Ein Bestandteil dieses
Naturschutzgroßprojektes “Mittlere Elbe” ist die
Deichrückverlegung im Bereich “Lödderitzer
Forst”.

Hauptanliegen dieser Deichrückverlegung ist
es, eine weitgehend intakte, naturhahe und
waldreiche Überflutungsaue mit ihren vorkom-
menden auetypischen Tier- und Pflanzen-
arten, ihren Gesellschaften und Lebensge-
meinschaften wiederherzustellen und langfris-
tig zu sichern.
Durch den geplanten Deichneubau wird eine
Hochwasserschutzanlage geschaffen, die dem
heute geltenden Standard entspricht. Mit der
Deichverlegung werden auch die Auswirk-
ungen auf das Vorflutsystem im Deichh-
interland untersucht.
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